
Umzugskosten-Zuschuss der AOK 
Nordost
Ihr umfassender Leitfaden für pflegebedingte Umzüge und finanzielle Unterstützung 
durch die Pflegekasse



EINFÜHRUNG

Pflegebedingte Umzüge – Was Sie 
wissen müssen
Die AOK Nordost Pflegekasse bietet finanzielle Unterstützung für Umzüge, die eine 
direkte Verbesserung der Pflegesituation ermöglichen. Diese Förderung ist ausschließlich 
für pflegebedingte Umzüge vorgesehen und kann bis zu 4.000 Euro pro pflegebedürftiger 
Person betragen.

Ein pflegebedingter Umzug liegt vor, wenn der Wohnungswechsel die häusliche Pflege 
erleichtert, die Selbstständigkeit der pflegebedürftigen Person fördert oder eine 
stationäre Unterbringung vermeidet. Normale Umzüge aus privaten Gründen werden von 
der Pflegekasse nicht gefördert.



Maximale Zuschusshöhe im Überblick

4.000€
Pro Person

Grundförderung je pflegebedürftiger Person für 
wohnumfeldverbessernde Maßnahmen

4.180€
Erhöhter Betrag

In bestimmten Fällen durch spezielle Beschlüsse 
möglich

8.360€
Mehrere Personen

Bei zwei Pflegebedürftigen im Haushalt addieren 
sich die Zuschüsse

Diese Zuschüsse werden gemäß § 40 Abs. 4 SGB XI gewährt und dienen der Verbesserung des individuellen Wohnumfeldes. Die Höhe richtet sich nach 
den tatsächlichen Kosten und der Anzahl der pflegebedürftigen Personen im Haushalt.



VORAUSSETZUNGEN

Was muss erfüllt sein für den Zuschuss?
Wichtige Kriterien

Alle Voraussetzungen müssen kumulativ erfüllt sein, um Anspruch auf 
die Förderung zu haben.

Pflegebedürftigkeit nachweisen

Mindestens Pflegegrad 1 muss vorliegen und durch einen aktuellen 
Bescheid belegt werden

Wohnumfeldverbesserung dokumentieren

Der Umzug muss nachweislich die Pflege erleichtern oder die 
Selbstständigkeit fördern

Barrierefreiheit gewährleisten

Die neue Wohnung sollte barrierefrei oder zumindest barrierearm 
sein



Grundvoraussetzung: Der Pflegegrad
Die wichtigste Voraussetzung für die Beantragung eines Umzugszuschusses ist das Vorliegen eines anerkannten Pflegegrades. Bereits ab Pflegegrad 1 
besteht grundsätzlich Anspruch auf Förderung wohnumfeldverbessernder Maßnahmen.

Der Pflegegrad wird durch den Medizinischen Dienst der Krankenkassen (MDK) festgestellt und dokumentiert die Schwere der Beeinträchtigung der 
Selbstständigkeit. Je höher der Pflegegrad, desto umfangreicher sind in der Regel die Anforderungen an die barrierefreie Gestaltung des neuen 
Wohnraums.



Was bedeutet Wohnumfeldverbesserung?
Barrierefreier Zugang
Ebenerdige oder mit Aufzug 
erreichbare Wohnungen ohne 
Schwellen und Stufen 
ermöglichen selbstständige 
Mobilität

Nähe zu Pflegepersonen
Umzug in die Nähe von 
Angehörigen zur Sicherstellung 
der häuslichen Pflege und 
Vermeidung stationärer 
Unterbringung

Angepasste 
Räumlichkeiten
Rollstuhlgerechte Türbreiten, 
schwellenlose Übergänge und 
ausreichend Bewegungsflächen 
in allen Räumen



FÖRDERFÄHIGE KOSTEN

Diese Kosten werden übernommen

Umzugsunternehmen
Beauftragung eines professionellen 
Dienstleisters wie Butler Umzüge für 
Transport und Logistik

Montagearbeiten
Demontage und Montage von Möbeln sowie 
fachgerechter Auf- und Abbau am alten und 
neuen Wohnort

Transportkosten
Sämtliche Kosten für den Transport des 
Umzugsguts von der alten zur neuen 
Wohnung

Barrierefreiheit
Renovierungen zur Herstellung von Barrierefreiheit wie 
Türverbreiterungen oder Badezimmeranpassungen

Hilfsmittel
Installation von Rampen, Haltegriffen und anderen notwendigen 
Anpassungen im neuen Wohnumfeld



Diese Kosten sind nicht förderfähig
Die Pflegekasse übernimmt ausschließlich Kosten, die in direktem 
Zusammenhang mit der Verbesserung der Pflegesituation stehen. Rein 
ästhetische oder private Maßnahmen ohne Pflegebezug werden nicht 
gefördert.

Es ist wichtig, bereits bei der Planung darauf zu achten, dass alle 
geplanten Maßnahmen einen nachweisbaren Nutzen für die Pflege haben. 
Im Zweifelsfall sollten Sie vorab Rücksprache mit der Pflegekasse halten.

Schönheitsrenovierungen

Tapezieren, Streichen oder neue Bodenbeläge ohne Pflegebezug

Neue Möbel

Anschaffung von Möbelstücken ohne direkten Bezug zur 
Pflegesituation

Private Umzüge

Wohnungswechsel aus rein privaten Gründen ohne nachweisbaren 
Pflegebedarf



WICHTIG

Antrag vor dem Umzug stellen!
Kritische Zeitvorgabe: Der Antrag muss zwingend vor Beginn des Umzugs gestellt und von der Pflegekasse genehmigt werden. Nachträglich 
eingereichte Anträge werden grundsätzlich abgelehnt.

Dies ist eine der häufigsten Fehlerquellen bei der Beantragung von Umzugszuschüssen. Viele Antragsteller gehen fälschlicherweise davon aus, dass sie die 
Kosten zunächst selbst tragen und später erstattet bekommen können. Die Pflegekasse fördert jedoch ausschließlich vorab genehmigte Maßnahmen.

Planen Sie daher ausreichend Zeit für die Antragstellung und Bearbeitung ein. Die Bearbeitungsdauer kann je nach Einzelfall mehrere Wochen betragen, 
insbesondere wenn ein Hausbesuch durch den MDK erforderlich ist.



Der Antragsprozess in fünf Schritten

Unterlagen 
sammeln
Belege und 
Nachweise 
beifügen

Auf 
Bewilligung 

warten
Entscheidung 

abwarten

Antrag 
vorbereiten

Formulare 
vollständig 
ausfüllen

Rechnungen 
einreichen

Nach Abschluss 
Belege senden

MDK-Prüfung
Pflegeversicherung 

prüft Antrag

Der Antragsprozess ist strukturiert und folgt einem klar definierten Ablauf. Jeder Schritt baut auf dem vorherigen auf, und ein sorgfältiges Vorgehen 
erhöht die Bewilligungschancen erheblich.



SCHRITT 1

Antrag vorbereiten und ausfüllen
Füllen Sie das offizielle Formular „Antrag auf Maßnahmen zur Verbesserung des 
individuellen Wohnumfeldes" vollständig und sorgfältig aus. Dieses Formular erhalten 
Sie bei Ihrer AOK Nordost Pflegekasse oder können es von der Website herunterladen.

Geben Sie detailliert an, warum der Umzug notwendig ist und wie er die Pflegesituation 
verbessern wird. Je präziser und nachvollziehbarer Ihre Begründung ist, desto höher sind 
die Chancen auf eine zügige Bewilligung.

Dokumentieren Sie den aktuellen Pflegegrad, die konkreten Herausforderungen im 
bisherigen Wohnumfeld und die geplanten Verbesserungen durch den Umzug. Fügen Sie 
wenn möglich Fotos der aktuellen und der zukünftigen Wohnsituation bei.



SCHRITT 2

Erforderliche Unterlagen zusammenstellen
01

Pflegegradbescheid
Aktuelle Kopie des offiziellen Bescheids über den festgestellten Pflegegrad

02

Ärztliche Atteste
Medizinische Stellungnahmen, die die Notwendigkeit des Umzugs aus 
pflegerischer Sicht belegen

03

Kostenvoranschlag
Detaillierter Kostenvoranschlag eines professionellen 
Umzugsunternehmens wie Butler Umzüge

04

Wohnungsnachweis
Grundriss oder Beschreibung der neuen Wohnung mit Nachweis der 
Barrierefreiheit

Eine vollständige und gut strukturierte Dokumentation ist entscheidend für den Erfolg Ihres Antrags. Nehmen Sie sich Zeit für die sorgfältige 
Zusammenstellung aller Unterlagen.



SCHRITT 3

Prüfung durch die Pflegekasse
Nach Eingang Ihres Antrags führt die AOK Nordost Pflegekasse eine gründliche Prüfung 
durch. Zunächst erfolgt eine formale Prüfung der eingereichten Unterlagen auf 
Vollständigkeit und Plausibilität.

In vielen Fällen wird zusätzlich der Medizinische Dienst der Krankenkassen (MDK) 
eingeschaltet. Der MDK führt dann eine fachliche Begutachtung durch, um die 
medizinische Notwendigkeit und Angemessenheit der beantragten Maßnahme zu 
bewerten.

Bei einem MDK-Hausbesuch werden die aktuelle Wohnsituation und die geplante neue 
Wohnung begutachtet. Der MDK erstellt ein Gutachten, das als Entscheidungsgrundlage 
für die Pflegekasse dient.



SCHRITT 4

Bewilligung abwarten – Timing ist 
entscheidend
Warten Sie unbedingt die schriftliche Bewilligungsentscheidung ab, bevor Sie mit dem 
Umzug beginnen oder vertragliche Verpflichtungen eingehen. Die Pflegekasse ist 
gesetzlich verpflichtet, innerhalb bestimmter Fristen zu entscheiden, typischerweise 
innerhalb von fünf Wochen nach Antragseingang.

Bei erforderlicher MDK-Begutachtung verlängert sich diese Frist entsprechend. Sie 
werden über den Bearbeitungsstand informiert. Nur die im Bewilligungsbescheid 
aufgeführten Maßnahmen und Kosten sind förderfähig – achten Sie genau auf den 
Wortlaut der Bewilligung.



SCHRITT 5

Nachweis und Auszahlung
1

Umzug durchführen
Beauftragen Sie das Umzugsunternehmen und führen Sie den Umzug 
gemäß Bewilligung durch

2

Rechnungen sammeln
Sammeln Sie alle Original-Rechnungen und Zahlungsnachweise der 
durchgeführten Maßnahmen

3

Unterlagen einreichen
Reichen Sie die Rechnungen zusammen mit einer Bestätigung des neuen 
Wohnraums ein

4

Auszahlung erhalten
Die Pflegekasse zahlt den bewilligten Zuschuss nach Prüfung der 
Unterlagen aus



PRAXISBEISPIEL 1

Frau M.: Umzug in barrierefreie Erdgeschosswohnung
Ausgangssituation

Frau M., 78 Jahre alt, Pflegegrad 2, erlitt mehrere Stürze im Treppenhaus 
ihrer bisherigen Wohnung im zweiten Stock ohne Aufzug. Die tägliche 
Bewältigung der Treppen stellte ein erhebliches Sicherheitsrisiko dar.

Lösung

Umzug in eine barrierefreie Erdgeschosswohnung mit ebenerdiger 
Dusche, schwellenlosen Übergängen und ausreichend breiten Türen für 
zukünftige Rollatornutzung.

Ergebnis

Gesamtkosten: 2.900 Euro
Bewilligter Zuschuss: 2.900 Euro

Eigenanteil: 0 Euro



PRAXISBEISPIEL 2

Herr K.: Nähe zu pflegenden Angehörigen
Ausgangssituation

Herr K., 82 Jahre, Pflegegrad 3, lebte allein in einer Kleinstadt. Seine Tochter wohnte 80 Kilometer entfernt und konnte die notwendige tägliche Pflege 
nicht gewährleisten. Eine stationäre Unterbringung stand im Raum.

Lösung und Erfolg

Durch den Umzug in eine barrierefreie Wohnung in unmittelbarer Nähe zur Tochter konnte die häusliche Pflege sichergestellt und die Unterbringung in 
einem Pflegeheim vermieden werden. Die AOK Nordost bewilligte einen Zuschuss von 3.500 Euro, der die Umzugskosten vollständig abdeckte.

Heute wird Herr K. täglich von seiner Tochter versorgt und kann selbstständig in seiner eigenen Wohnung leben. Die Lebensqualität hat sich erheblich 
verbessert.



PRAXISBEISPIEL 3

Ehepaar S.: Beide pflegebedürftig

1

Ausgangslage
Beide Partner mit Pflegegrad 2, bisherige Wohnung im 

dritten Stock ohne Aufzug

2

Planung
Gemeinsamer Umzug in rollstuhlgerechte 

Erdgeschosswohnung mit zwei Bädern

3

Finanzierung
Gesamtkosten 6.500 Euro, bewilligter Zuschuss 8.000 

Euro (2x 4.000 Euro)

4

Ergebnis
Beide können eigenständig leben, gegenseitige 

Unterstützung ist möglich

Dieses Beispiel zeigt, wie sich die Zuschüsse bei mehreren pflegebedürftigen Personen im Haushalt addieren und dadurch auch umfangreichere Umzüge 
finanzierbar werden.



RECHTLICHE GRUNDLAGEN

§ 40 Abs. 4 SGB XI – Die gesetzliche Basis
Die Rechtsgrundlage für die Förderung wohnumfeldverbessernder Maßnahmen findet sich in § 40 Absatz 4 des Elften Sozialgesetzbuchs (SGB XI). Dieser 
Paragraph regelt den Anspruch pflegebedürftiger Menschen auf finanzielle Unterstützung bei Maßnahmen zur Verbesserung ihres Wohnumfeldes.

Der Gesetzgeber hat diese Regelung geschaffen, um die häusliche Pflege zu stärken und pflegebedürftigen Menschen ein möglichst langes 
selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier Wänden zu ermöglichen. Die Förderung trägt dazu bei, eine stationäre Unterbringung zu vermeiden oder 
hinauszuzögern.

Die Pflegekassen sind gemäß dieser Vorschrift verpflichtet, Zuschüsse von bis zu 4.000 Euro pro Maßnahme zu gewähren, wenn die Voraussetzungen 
erfüllt sind. Bei mehreren Pflegebedürftigen in einem Haushalt kann dieser Betrag bis zu 16.000 Euro betragen.



Ergänzende Fördermöglichkeiten

SGB XII – Sozialhilfe
Für Personen ohne Pflegegrad aber mit 
Behinderung kann Eingliederungshilfe nach 
dem Zwölften Sozialgesetzbuch beantragt 
werden. Zuständig ist das örtliche Sozialamt.

Integrationsamt
Bei berufsbedingten Umzügen von Menschen 
mit Schwerbehinderung können Leistungen 
zur Teilhabe am Arbeitsleben über das 
Integrationsamt beantragt werden.

Stiftungen und Vereine
Verschiedene gemeinnützige Organisationen 
wie die Deutsche Krebshilfe oder regionale 
Stiftungen bieten finanzielle Unterstützung 
für pflegebedingte Umzüge an.



Steuerliche Absetzbarkeit nutzen

1

Außergewöhnliche 
Belastungen

Nach § 33 EStG können 
pflegebedingte Umzugskosten 
als außergewöhnliche 
Belastungen geltend gemacht 
werden

2

Haushaltsnahe 
Dienstleistungen

Arbeitskosten des 
Umzugsunternehmens können 
als haushaltsnahe 
Dienstleistungen abgesetzt 
werden

3

Nur Eigenanteil absetzbar

Steuerlich geltend gemacht werden kann ausschließlich der selbst 
getragene Anteil, nicht der von der Pflegekasse übernommene Teil

Tipp vom Experten

Bewahren Sie alle Belege sorgfältig auf und lassen Sie sich von Ihrem 
Steuerberater oder einem Lohnsteuerhilfeverein beraten, um alle 
steuerlichen Vorteile optimal zu nutzen.

In vielen Fällen können mehrere hundert Euro zusätzlich eingespart 
werden.



BUTLER UMZÜGE

Butler Umzüge GmbH – Ihr 
professioneller Partner
Die Butler Umzüge GmbH ist Ihr zuverlässiger Partner für pflegebedingte Umzüge im 
gesamten Bundesgebiet. Mit langjähriger Erfahrung in der Durchführung von Umzügen 
in Zusammenarbeit mit der AOK Nordost und anderen Pflegekassen bietet das 
Unternehmen umfassende Unterstützung vom ersten Beratungsgespräch bis zur 
vollständigen Abwicklung.

Das Besondere an Butler Umzüge ist die Spezialisierung auf pflegerelevante und 
barrierefreie Umzüge. Das geschulte Personal weiß genau, worauf es bei der Beförderung 
von Hilfsmitteln und bei der Einrichtung barrierefreier Wohnungen ankommt.



Umfassende Dienstleistungen für jeden Bedarf
Privatumzug
Komplettservice für 
private Haushalte mit 
professioneller Planung 
und Durchführung

Geschäftsumzug
Spezialisiert auf 
Firmenumzüge mit 
minimaler 
Betriebsunterbrechung

Behördenumzug
Erfahrung mit 
öffentlichen 
Einrichtungen und 
speziellen 
Sicherheitsanforderunge
n

Seniorenumzug
Einfühlsamer und 
geduldiger Service 
speziell für ältere 
Menschen

Expressumzug
Schnelle Durchführung 
bei zeitkritischen 
Umzügen innerhalb 
kurzer Fristen



Zusatzleistungen für einen sorgenfreien Umzug

Ein- und Auspackservice
Professionelles Verpacken Ihrer Habseligkeiten mit hochwertigen 
Materialien sowie Auspacken und Einräumen am Zielort nach Ihren 
Wünschen

Montageservice
Fachgerechte Demontage in der alten Wohnung und professionelle 
Montage aller Möbel in der neuen Wohnung inklusive Anschluss von 
Elektrogeräten

Einlagerung
Sichere Zwischenlagerung Ihres Umzugsguts in modernen, klimatisierten 
Lagerräumen für kurz- oder langfristige Aufbewahrung

Entrümpelung
Professionelle Entsorgung nicht benötigter Gegenstände und Endreinigung 
der alten Wohnung gemäß Übergabeprotokoll

Halteverbotszone
Beantragung und Einrichtung von Halteverbotszonen vor beiden 
Wohnungen für einen reibungslosen Ablauf

Malerarbeiten
Durchführung notwendiger Renovierungsarbeiten und 
Schönheitsreparaturen durch qualifizierte Fachkräfte



Kostenlose Beratung und digitale 
Vor-Ort-Begehung
Butler Umzüge bietet allen Interessenten eine kostenlose und unverbindliche 
Erstberatung an. In einem ausführlichen Gespräch werden Ihre individuellen 
Anforderungen und Wünsche besprochen und ein maßgeschneidertes Umzugskonzept 
entwickelt.

Besonders praktisch: Die digitale Vor-Ort-Begehung ermöglicht eine präzise Kalkulation 
ohne dass Sie einen Vor-Ort-Termin wahrnehmen müssen. Per Videoanruf führen Sie die 
Mitarbeiter durch Ihre Räumlichkeiten, und das Umzugsvolumen wird professionell 
eingeschätzt.

Auf Basis dieser Begehung erstellt Butler Umzüge einen detaillierten, transparenten 
Kostenvoranschlag, der alle relevanten Positionen aufführt und sich perfekt für die 
Einreichung bei der AOK Nordost Pflegekasse eignet.



Unterstützung bei der Antragstellung
Die Antragstellung bei der Pflegekasse kann komplex und zeitaufwendig sein. Butler 
Umzüge unterstützt Sie umfassend bei diesem Prozess:

Erstellung eines detaillierten, pflegekassengerechten Kostenvoranschlags

Beratung zur optimalen Formulierung des Antrags

Zusammenstellung aller erforderlichen Unterlagen
Kommunikation mit der AOK Nordost Pflegekasse

Unterstützung bei Rückfragen und Nachforderungen

Dank der langjährigen Erfahrung kennt das Team von Butler Umzüge die Anforderungen 
und Erwartungen der Pflegekassen genau und kann Ihre Bewilligungschancen deutlich 
erhöhen.



Vorteile der Zusammenarbeit auf einen Blick
Erfahrung
Langjährige Expertise im Umgang mit 
Pflegekassen und pflegebedingten Umzügen

Zeitersparnis
Professionelle Abwicklung aller Schritte von 
der Planung bis zur Durchführung

Stressreduktion
Sie können sich auf die wichtigen Dinge 
konzentrieren, wir kümmern uns um den Rest

Transparenz
Klare Kostenaufstellung ohne versteckte Gebühren oder 
Überraschungen

Qualität
Geschultes Personal mit hohem Qualitätsanspruch und sensiblem 
Umgang



FAQ

Häufig gestellte Fragen – Teil 1
Übernimmt die AOK Nordost 
normale Umzugskosten?
Nein, die AOK Nordost Pflegekasse 
übernimmt ausschließlich Kosten für 
pflegebedingte Umzüge. Normale Umzüge 
aus privaten Gründen werden nicht 
gefördert.

Kann ich jeden 
Umzugsdienstleister beauftragen?
Ja, grundsätzlich steht Ihnen die Wahl des 
Dienstleisters frei. Empfehlenswert sind 
jedoch Unternehmen mit Erfahrung im 
Bereich pflegebedingter Umzüge wie Butler 
Umzüge.

Wie lange dauert die Bearbeitung 
des Antrags?
Die Bearbeitungsdauer beträgt in der Regel 
3-5 Wochen. Bei erforderlicher MDK-
Begutachtung kann sich die Frist verlängern.



FAQ

Häufig gestellte Fragen – Teil 2
Was passiert bei Ablehnung des 
Antrags?
Sie können innerhalb eines Monats 
schriftlich Widerspruch einlegen. Fügen Sie 
zusätzliche Nachweise bei und begründen 
Sie ausführlich, warum die Ablehnung nicht 
gerechtfertigt ist. Butler Umzüge unterstützt 
Sie dabei.

Gibt es Unterstützung für 
Schwerbehinderte ohne 
Pflegegrad?
Ja, alternative Fördermöglichkeiten 
bestehen über das Sozialamt 
(Eingliederungshilfe nach SGB XII), das 
Integrationsamt oder über Stiftungen und 
gemeinnützige Organisationen.

Muss ich den Zuschuss 
zurückzahlen?
Nein, der bewilligte Zuschuss ist eine 
einmalige Leistung, die nicht zurückgezahlt 
werden muss, sofern die Voraussetzungen 
beim Antrag wahrheitsgemäß angegeben 
wurden.



Bundesweite Präsenz von Butler 
Umzüge
Butler Umzüge ist an zahlreichen Standorten in ganz Deutschland vertreten und bietet 
bundesweite Umzugsdienstleistungen an. Hauptstandort ist Berlin, aber das 
Unternehmen ist auch in allen anderen Großstädten und Regionen aktiv.

Zu den Servicegebieten gehören unter anderem: Berlin, München, Hamburg, Frankfurt, 
Köln, Stuttgart, Düsseldorf, Leipzig, Dresden, Hannover und viele weitere Städte. Auch 
Umzüge zwischen verschiedenen Bundesländern werden problemlos durchgeführt.

Die flächendeckende Präsenz ermöglicht kurze Anfahrtswege, lokale Expertise und eine 
flexible Terminplanung, die optimal auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt werden kann.



Kontaktdaten und Öffnungszeiten
Hauptsitz Berlin

Butler Umzüge GmbH
Alt-Friedrichsfelde 90
10315 Berlin

Telefonischer Kontakt

Telefon: 030 84 51 88 55
E-Mail: info@butler-umzuege.de

Öffnungszeiten

Montag bis Samstag
08:00 bis 22:00 Uhr

Auch an Samstagen sind wir für Sie da und beraten Sie gerne zu allen 
Fragen rund um Ihren Umzug und die AOK Nordost Förderung.

Termine für Beratungsgespräche und Begehungen können flexibel 
vereinbart werden.



Social Media und Online-Präsenz
Bleiben Sie auf dem Laufenden und folgen Sie Butler Umzüge in den sozialen Medien! 
Dort finden Sie regelmäßig aktuelle Informationen, hilfreiche Umzugstipps, 
Sonderaktionen und Einblicke hinter die Kulissen.

Facebook
Neuigkeiten und Kundenerfahrungen

Instagram
Bilder und Videos von Umzugsprojekten

LinkedIn
Unternehmensnews und Karrieremöglichkeiten



Kundenstimmen – Was unsere Kunden sagen

„Butler Umzüge hat den Umzug meiner 
Mutter in eine barrierefreie Wohnung 
perfekt organisiert. Von der 
Antragstellung bei der AOK bis zur letzten 
Kiste – alles lief reibungslos. Absolute 
Empfehlung!"

— Familie Weber, Berlin

„Professionell, zuverlässig und sehr 
einfühlsam im Umgang mit meinem 
pflegebedürftigen Vater. Das Team wusste 
genau, worauf es ankommt. Danke für die 
tolle Unterstützung!"

— Claudia M., Brandenburg

„Wir haben eine komplette Grundschule 
umgezogen – schnell und ohne Probleme! 
Die Koordination war hervorragend, und 
alle Fristen wurden eingehalten. Sehr zu 
empfehlen für größere Projekte."

— Schulverwaltung Lichtenberg



Qualitätsstandards und Versicherung
Höchste Qualitätsansprüche

Butler Umzüge arbeitet ausschließlich mit geschultem Fachpersonal, das 
regelmäßig fortgebildet wird. Besondere Schulungen im Umgang mit 
pflegebedürftigen Menschen und medizinischen Hilfsmitteln sind 
Standard.

Umfassender Versicherungsschutz

Alle Umzüge sind vollständig versichert. Eine Transportversicherung 
schützt Ihr Hab und Gut während des gesamten Umzugsprozesses. 
Zusätzlich besteht eine Betriebshaftpflichtversicherung für alle 
Eventualitäten.

Zertifizierungen

Das Unternehmen verfügt über alle erforderlichen Zertifizierungen und 
Genehmigungen für den professionellen Umzugsbetrieb.



Nachhaltigkeit und Umweltschutz
Butler Umzüge nimmt seine Verantwortung für die Umwelt ernst und setzt auf nachhaltige Geschäftspraktiken:

Moderne Fahrzeugflotte
Einsatz moderner, emissionsarmer 
Transportfahrzeuge und schrittweise 
Umstellung auf Elektrofahrzeuge

Wiederverwendbare Materialien
Verwendung von Mehrwegverpackungen und 
recycelbaren Umzugsmaterialien wo immer 
möglich

Routenoptimierung
Intelligente Tourenplanung zur Reduzierung 
von Fahrtstrecken und CO₂-Emissionen



Checkliste für Ihren pflegebedingten Umzug
1 Pflegegrad prüfen

Stellen Sie sicher, dass ein aktueller Pflegegradbescheid vorliegt

2 Neue Wohnung finden
Suchen Sie eine barrierefreie oder barrierearme Wohnung, die Ihren Bedürfnissen entspricht

3 Kostenvoranschlag einholen
Kontaktieren Sie Butler Umzüge für eine kostenlose Beratung und einen detaillierten Kostenvoranschlag

4 Ärztliche Atteste beschaffen
Lassen Sie sich von Ihrem Arzt die medizinische Notwendigkeit des Umzugs bestätigen

5 Antrag stellen
Reichen Sie den vollständigen Antrag bei der AOK Nordost Pflegekasse ein

6 Bewilligung abwarten
Warten Sie die Genehmigung ab, bevor Sie verbindliche Verträge abschließen

7 Umzug durchführen
Nach Bewilligung können Sie den Umzug mit Butler Umzüge planen und durchführen

8 Belege einreichen
Sammeln Sie alle Rechnungen und reichen Sie diese zur Auszahlung ein



Wichtige Dokumente für Ihren Antrag
Antragsformular
Vollständig ausgefülltes Formular 
„Maßnahmen zur Verbesserung des 
individuellen Wohnumfeldes"

Pflegegradbescheid
Aktuelle Kopie des offiziellen Bescheids über 
den festgestellten Pflegegrad

Ärztliche Stellungnahme
Attest des behandelnden Arztes zur 
Notwendigkeit des Umzugs aus medizinischer 
Sicht

Kostenvoranschlag
Detaillierter Kostenvoranschlag von Butler Umzüge mit allen Positionen

Wohnungsunterlagen
Grundriss und/oder Fotos der neuen Wohnung mit Nachweis der 
Barrierefreiheit



Zeitplan für Ihren Umzug
Eine gute Zeitplanung ist entscheidend für einen stressfreien Umzug. Beginnen Sie idealerweise 2-3 Monate vor dem gewünschten Umzugstermin mit der 
Planung, um ausreichend Zeit für alle Schritte zu haben.



Zusammenfassung – Ihre nächsten Schritte
Informieren Sie sich
Sie haben bereits den wichtigsten Schritt getan: Sie kennen nun Ihre Möglichkeiten und Ansprüche

Kontaktieren Sie Butler Umzüge
Vereinbaren Sie einen kostenlosen Beratungstermin unter 030 84 51 88 55

Lassen Sie sich beraten
Besprechen Sie Ihre individuelle Situation und erhalten Sie einen maßgeschneiderten Kostenvoranschlag

Stellen Sie den Antrag
Mit Unterstützung von Butler Umzüge reichen Sie alle erforderlichen Unterlagen bei der AOK Nordost ein

Freuen Sie sich auf Ihr neues Zuhause
Nach der Bewilligung übernimmt Butler Umzüge alle weiteren Schritte für einen stressfreien Umzug



Ihr stressfreier Umzug beginnt jetzt
Ein pflegebedingter Umzug ist eine wichtige Entscheidung, die Ihre Lebensqualität nachhaltig verbessern kann. Mit der finanziellen Unterstützung der 
AOK Nordost Pflegekasse und der professionellen Hilfe von Butler Umzüge wird dieser Schritt so einfach und stressfrei wie möglich.

Zögern Sie nicht, den ersten Schritt zu machen. Das erfahrene Team von Butler Umzüge steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite – von der ersten Beratung 
über die Antragstellung bis zum Einzug in Ihr neues, barrierefreies Zuhause.

Jetzt anrufen: 030 84 51 88 55 E-Mail senden

Butler Umzüge GmbH – Ihr zuverlässiger Partner für pflegebedingte Umzüge und AOK Nordost Zuschüsse

tel:03084518855
mailto:info@butler-umzuege.de

